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Der Gemeindebrief erscheint  

sechsmal im Jahr und liegt u. a. an 

folgenden öffentlichen Stellen zum 

Mitnehmen aus: 

 in allen Einrichtungen der  
 Kirchengemeinde 

 Apotheke am Neuen Markt 

 Bibliothek 

 Bioladen 

 Buchhandlung Ton & Text 

 Tabakwaren Lutz Görner 
 

Die Oldenburger Telefonnummern  

werden grundsätzlich ohne die  

Vorwahl 04361 angegeben. 
 

Alle regelmäßigen Veranstaltungen  

finden in den Ferien nicht statt. 

 

Osterferien 11. - 25.04.2025 
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Grußwort 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Leserinnen und Leser! 
 

Das Ergebnis der Schlacht von Water-

loo 1815 ist angeblich über ein opti-

sches Signalsystem nach England 

übermittelt worden. Die Beobachter in 

England sahen das Signal und entzif-

ferten: „Wellington besiegt“. Da sank 

ihnen das Herz. Aber dann wurde 

noch ein Zeichen hinzugefügt: 

„… den Feind!“ Die scheinbare Nieder-

lage wandelte sich in Sieg und die 

Menschen in England jubelten. 
 

Als Jesus auf der Hinrichtungsstätte 

Golgatha vor den Toren Jerusalems 

an ein Kreuz genagelt wurde, sah das 

auch aus wie eine völlige Niederlage. 

Die Sache Jesu war gescheitert. Die 

religiöse Elite Jerusalems hatte Jesus 

den Prozess gemacht und ihn durch 

Pontius Pilatus zum Tod verurteilen 

lassen – als Gotteslästerer. Und so 

passierte das Undenkbare: Der Sohn 

Gottes stirbt einen qualvollen Tod wie 

ein gemeiner Verbrecher, ja sogar wie 

ein von Gott Verlassener. Die An-

hänger Jesu versteckten sich aus 

Angst, dass sie sein Schicksal bald 

teilen würden. 
 

Aber die scheinbare Niederlage wan-

delte sich in einen Sieg, als am Oster-

sonntag die Kunde durch Jerusalem 

ging: „Jesus lebt! Sein Grab ist leer 

und er ist seinen Anhängern mehrmals 

erschienen!“ Damit war klar: Die 

scheinbare Niederlage Jesu hatte sich 

in seinen größten Sieg verwandelt:  

Den Sieg über den Tod! Und das ist 

bis heute unsere Hoffnung als Chris-

ten: Mit dem Tod ist nicht alles aus, 

sondern wie Gott Jesus auferweckt hat 

von den Toten, so wird Jesus eines 

Tages auch alle auferwecken, die hier 

an ihn glauben.  
 

Aber Jesus hat noch einen zweiten 

Sieg eingefahren: Was menschlich 

gesehen aussieht wie ein ungerechter 

Justizmord, ist nichts weniger als Got-

tes Plan für die Welt: Am Kreuz hat 

Jesus die Strafe für alle Schuld und 

Sünde getragen, die uns von Gott 

trennt. Dort trägt er die Strafe, die wir 

verdient hätten. Er bezahlt den 

Schuldschein unseres Lebens vor 

Gott. So dürfen wir ihm alle Schuld, 

alle unsere dunkelsten Momente im 

Gebet bringen, und ER schenkt uns 

Vergebung und einen Neuanfang. 
 

Das bringt den Apostel Paulus zu dem 

frohen Ausruf: „Gott aber sei Dank, der 

uns den Sieg gibt durch unseren Herrn 

Jesus Christus!“ (1. Korinther 15,57) 
 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 

ein frohes und gesegnetes Osterfest.  
 

Es grüßt Sie herzlich 

Ihr Pastor Ulf Teichmann 
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Gemeinde aktuell 

Neues aus dem KIRCHENGEMEINDERAT (KGR) 
In den Sitzungen am 5. Febr. und 8. März ging es u. a. um folgende Themen: 

Gemeinde aktuell 

 

 

 Frau Lorenz hat sich dem KGR vorgestellt. Sie ist die neue 

Leiterin des Kindergartens Priesterwiese. Der KGR be-

grüßt, dass sich Frau Lorenz eine engere Zusammenarbeit 

mit der Gemeinde wünscht und wird dies gerne unterstüt-

zen.  
 

 Der KGR hat beschlossen, dass künftig alle Pastoren ein 

Diensthandy erhalten sollen.  
 

 Die Weissenhäuser Strand GmbH & Co. KG ist bereit, an 

einigen Terminen das Catering für Meet & Eat zu überneh-

men. 
 

 Am 8. April 2025 wird eine außerordentliche Sitzung einbe-

rufen. Diese wird unter Leitung des Propstes stattfinden 

und als einzigen Tagesordnungspunkt den sogenannten 

"Pastoren-TÜV" für Andreas Gruben haben. 

Im Namen des Kirchengemeinderats 

Hanna Maschke 
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Gemeinde aktuell 

Lesen Sie weiter auf  

der folgenden Seite 

 

 

 

 

 

 
 

Kristina Popov 

 

Hallo, stell dich doch ganz kurz vor: 

Name, Alter, Beruf und ein Hobby! 

Hallo, ich bin Kristina, 24 Jahre alt und 

habe letztes Jahr in Bad Liebenzell 

mein Bachelorstudium in Theologie 

abgeschlossen. Zurzeit helfe ich hier 

in der Gemeinde aus, vor allem in der 

Jugendarbeit, und bin dann ab April in 

Heidelberg zum Masterstudium. Ein 

Hobby von mir ist Fußball spielen. 
 

Was verbindest du mit deiner Konfir-

mation? Was hat das damals für dich 

bedeutet? 

Mit meiner Konfirmation verbinde ich 

einen wichtigen Schritt am Anfang 

meines Glaubenslebens. Durch den 

Konfirmandenunterricht habe ich viel 

über die Bibel und den Glauben ge-

lernt, aber vor allem verstanden, dass 

Glauben eine Beziehung mit Jesus ist. 
 

Kannst du den Satz ergänzen: Konfir-

mation ist für mich …..  (wie) ? 

Konfirmation ist für mich das Festma-

chen von dem, was ich im Konfirman-

denunterricht gehört habe und was ich 

glaube. 
 

Wie lautet dein Konfirmationsspruch? 

Was bedeutet er dir heute noch? 

Mein Konfirmationsspruch steht in Je-

saja 43,4: „Gott spricht: In meinen Au-

gen bist du wertgeachtet und herrlich, 

und ich habe dich lieb.“  

Es ist für mich nach wie vor eine feste 

Zusage dessen, was Gott über mich 

denkt. Er hat sich zuerst für mich ent-

schieden und liebt mich. In seinen Au-

gen bin ich wertvoll, egal, wie ich mich 

gerade sehe oder fühle, und egal, wie 

die Umstände gerade sind. 
 

Was ist deine Motivation, in der Ge-

meinde mitzuarbeiten? 

Meine Motivation, in der Gemeinde 

mitzuarbeiten, ist, dass jeder Mensch 

erfahren darf, dass mein Konfirmati-

onsspruch auch für ihn/sie gilt. Und 

dass es tatsächlich ein Mehr gibt, wo-

nach, glaube ich, jeder Mensch sich 

irgendwann mal sehnt.  

KONFIRMATIONEN 
Einzelinterviews zum aktuellen Thema  

Ein Schwerpunkt in diesem Gemeindebrief sind die Konfirmationen. Wir haben 

Kristina Popov und Martin Schulze interviewt. Wir haben gefragt, welche Erin-

nerungen sie an ihre Konfirmation haben. 
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Gemeinde aktuell 

Ich glaube, dass es tatsächlich einen 

Sinn im Leben gibt, der nicht von einer  

Lebensphase und auch nicht von mir 

als Person abhängig ist. Gott zu be-

gegnen verändert Leben. Daran glau-

be ich, das habe ich erlebt und das 

motiviert mich. 
 

 

Was willst du den heutigen Konfirman-

den gerne mitgeben? 

Hört nicht auf zu suchen, wenn ihr  

Jesus noch nicht gefunden habt. Je-

sus hat schon gesagt: Bittet Gott, und 

er wird euch geben! Sucht, und ihr 

werdet finden! Klopft an, und euch 

wird die Tür geöffnet! (Mt 7,7) 

Aber lasst euch auch darauf ein, dass 

an dem, was ihr gehört habt und was 

in der Bibel steht, vielleicht tatsächlich 

Wahrheit dran ist. Und dann trefft die 

Entscheidung für euch und mit Gott, 

wenn ihr so weit seid. 

 

 

 

 

 

Martin Schulze 

 

Hallo, stell dich doch ganz kurz vor: 

Name, Alter, Beruf und ein Hobby! 

Ich bin Martin Schulze, 70 Jahre alt 

und war bis 2023 Lehrer am Freiherr-

vom-Stein-Gymnasium. Ich spiele Tu-

ba im Posaunenchor, womit ich nach 

Abschluss meines Studiums angefan-

gen habe. Ich gehörte überall, wo ich 

seitdem gewohnt habe, zum dortigen 

Posaunenchor. (Kurzer Werbeblock: 

Man kann auch im Posaunenchor an-

fangen, wenn man schon ein bisschen 

älter ist!) 

Was verbindest du mit deiner Konfir-

mation? Was hat das damals für dich 

bedeutet? 

Mein Konfirmationstag war gleichzeitig 

mein Geburtstag und schon deshalb 

besonders. Durch die Anwesenheit 

meiner Paten war für mich der Zusam-

menhang mit der Taufe tatsächlich 

greifbar, und ich hatte wirklich den 

Eindruck, dass die Konfirmation jetzt 

eine wichtige Zäsur in meinem Le-

benslauf ist. Inhaltlich habe ich den 

Tag so verstanden und ganz deutlich 

empfunden: Mit der Taufe hat Gott ja 

zu mir gesagt, und durch die Konfirma-

tion sage ich Ja zu ihm – nachdem ich 

zwei Jahre lang einen Eindruck davon 

bekommen hatte, was damit gemeint 

sein kann. 
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Gemeinde aktuell 

Vielleicht kannst du den Satz ergän-

zen: Konfirmation ist für mich … 

…die Bestätigung meiner Taufe. 
 

Wie lautet dein Konfirmationsspruch? 

Was bedeutet er dir heute noch? 

„Lehre mich tun nach deinem Wohlge-

fallen, denn du bist mein Gott; dein 

guter Geist führe mich auf ebener 

Bahn.“ (Psalm 143,10) 

Was dieser Spruch mir heute bedeu-

tet? Dazu muss man wissen, dass 

damals nicht die Konfirmanden sich 

ihren Spruch selbst ausgesucht ha-

ben, sondern der Pastor, in meinem 

Fall mein Vater, der mich konfirmiert 

hat. Er hat seine Wahl nicht mit mir 

besprochen und mir auch bis zur Ein-

segnung selbst nichts verraten. Mir 

war klar, was er mir dadurch mitgeben 

wollte: Nach der Konfirmation und 

dann nach dem Schulabschluss bin 

ich in ganz anderer Weise als vorher 

im Elternhaus selbst für meinen Wer-

degang verantwortlich und auch dafür, 

was mir bei meiner Lebensgestaltung 

wichtig ist. Mein Konfirmationsspruch 

sagt dazu: Es ist für mich gut, nach 

Gottes Maßstäben zu leben und mich 

immer wieder neu darum zu bemühen; 

Gottes Heiliger Geist ist es, der mich 

in meinem Leben begleitet und mich 

wissen lässt, was gut ist. 
 

Was ist deine Motivation, in der Ge-

meinde mitzuarbeiten? 

Es ist so ähnlich wie mit meiner Tuba: 

Alleine Tuba zu spielen ist irgendwie 

öde, im Posaunenchor macht es 

Spaß, weil die anderen dabei sind und 

weil jeder seinen Teil zu dem Gesamt-

klang beiträgt. Jeder einzelne gibt sich 

Mühe und gibt sich mit dem, was er 

kann, in das Gesamte ein.  – So sehe 

ich das auch für meine Mitarbeit in der 

Gemeinde: Das, was ich kann, tue ich 

gern und stelle dafür meine Zeit und 

meine Kraft der Gemeinde zur Verfü-

gung. Was ich nicht so gut kann, kön-

nen ja andere machen, die das besser 

können. 
 

Was willst du den heutigen Konfirman-

den gerne mitgeben? 

Ich wünsche euch, dass es für euch 

bei eurer Konfirmation nicht nur um 

Feier und um Geschenke geht. Ich 

würde mich freuen, wenn bei euch 

eine Beziehung wächst zu dem, was 

den christlichen Glauben ausmacht. 

Dann könnt ihr gleich „dranbleiben“ 

zusammen mit anderen Jugendlichen 

aus der Gemeinde. Wenn euch eure 

Berufsausbildung, euer Studium oder 

auch eine Familiengründung viel Zeit 

und Energie kosten, können es euch 

die Umstände vielleicht schwer ma-

chen, noch Zeit in die Gemeinde zu 

investieren. Aber denkt dran: Es ist 

wie beim Blasen im Posaunenchor: 

Man kann auch später noch wieder 

einsteigen und seine Talente einbrin-

gen. Und in der Gemeinde seid ihr 

immer willkommen. 
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Gemeinde aktuell 

KONFIRMATIONEN 
Junge Menschen bekennen sich zu ihrem Glauben 

Sonnabend, 17. Mai, 12 Uhr, St.-Johannis-Kirche 

Marie Sophie Buchhorn, Wismarer Straße 39 

Ole Matti Bumann, Alter Sundweg 10, Gremersdorf 

Marlena Garken, Heckenrosenweg 5 

Finn Kilian Gebert, Kirschenweg 3 

Flynn Caspian Harms, Fliederweg 10 

Timon Levin Kraft, Lerchenstraße 4 

Julia Reimer, Meisenweg 3 

Jan Henrick Schmidt, Ostlandstraße 20 

Sonnabend, 17. Mai, 14 Uhr, St.-Johannis-Kirche 

Melissa Sharien Dora, Meyerhoffstraße 16 

Jone Samuel Evers, Rugenbargskamp 1, Lübbersdorf 

Lia Grant Galan, Giddendorfer Weg 12 

Jonas Karnowski, Krößer Weg 3 

Paul Klatt, Lankenstraße 24 

Rouven Heinz Justus Lengert, Weißdornweg 72 

Linda Meß, Sandkamp 7, Göhl 

Pia Sophie Nölting, Krößer Weg 7 

Matti Rexin, Schwalbenring 17 

Sonntag, 18. Mai, 10.30 Uhr, St.-Johannis-Kirche 

Melissa Igoshkin, Ostlandstraße 35 

Tilo Nathanael Lauenroth, Johannisstraße 35 

Melina Valentine Müller, An der Vogelfluglinie 2 

Fabian Reiswich, Giddendorfer Weg 70 

Viggo Rosenke, Op de Wurth 3, Damlos 

Celine Ruge, Rossittenstraße 4 
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Gemeinde aktuell 

Sonnabend, 24. Mai, 10.30 Uhr, Marco-Kapelle 

Tyler Jason Haase, Gartenstraße 30, Göhl 

Bosse Emil Mischok, Plügge 2, Göhl 

Paul-Mattis Prieß, Bahnhofstraße 10, Göhl 

Jan Schulte, Rellin 12, Heringsdorf 

Sonntag, 1. Juni, 10.30 Uhr, St.-Johannis-Kirche 

Florian Ruhnau, Neustadt i. H. 

Frieda Frey, Grömitz 

Joel David Wulf, Langenhagen 

Leon Taeschner, Grömitz 

Isabella Scholl, Oldenburg i. H. 

Jari Schütte, Oldenburg i. H. 

Fynn Schüppenhauer, Kasseedorf 

Am Sonntag, dem 1. Juni 2025 feiern wir wieder Konfirmationen 

mit den Konfirmandinnen und Konfirmanden aus dem Kastanienhof. 
 

Wir freuen uns sehr darüber, dass wir als Gemeinde diese Jugendlichen 

 begleiten und ihnen den Segen Gottes zusprechen dürfen. 
 

Herzliche Einladung an alle, die gerne bei diesem besonderen  

Konfirmationsgottesdienst dabei sein möchten. 
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Gemeinde aktuell 

GRUPPEN und ANGEBOTE 
Vorstellungsreihe im Gemeindebrief 

 

Samstagvormittag gegen 11 Uhr: 

Rund um den Kirchhof sind einige 

Leute aus unserer Gemeinde aktiv. 

Sie beschneiden jetzt am Ende des 

Winters Bäume und Büsche. Einige 

kehren die Wege und fegen noch altes 

Laub. Je nach Jahreszeit gibt es unter-

schiedliches zu tun. Die Hauptamtli-

chen können das große Gelände nicht 

alleine bewältigen. Deshalb hat Pastor 

Jörn Lauenroth vor zwei Jahren wieder 

ein Kirchhof-Team gegründet. Schnell 

haben sich einige gefunden, die je-

weils am 1. und 3. Samstag im Monat 

von 10 bis 12 Uhr mithelfen.  

 

Gestartet wird mit einer kleinen An-

dacht. Dann wird besprochen, was an 

dem Tag zu tun ist. Ein kleiner Imbiss 

oder eine Suppe ist dann der gemein-

same Abschluss des Einsatzes.  
 

Elena Rudi, 60 Jahre alt, hilft vor allem 

in der Winterzeit mit. Gefragt zu ihrer 

Motivation, sagt sie: „Mir macht das 

Spaß. Ich mache das gern. Gott zur 

Ehre und mit Seiner Hilfe“. 
 

Also, wer gerne praktisch mithelfen 

will, kann sich bei Jörn Lauenroth mel-

den, Tel. 2141. 

Das Kirchhofteam am 1. März  

2. von links: Elena Rudi 
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FEEDBACK zur Verteilung des Gemeindebriefes 
im Familienwochenblatt „Der Reporter“ - hier das Ergebnis: 

Bericht aus der Gemeinde 

Über 40 Personen haben sich im De-

zember an unserer Befragung betei-

ligt, dafür danken wir herzlich!  

 

Wir wollten wissen, wie wichtig die 

Verteilung des Gemeindebriefs über 

den Reporter für Sie ist, welche Inhalte 

besonders geschätzt werden und wel-

che Wünsche Sie haben. Mit einem 

Rücklauf von knapp 1 % liegt die Be-

teiligung im üblichen Rahmen und lie-

fert wertvolle Erkenntnisse. 

 

Das Ergebnis ist eindeutig: Die Lese-

rinnen und Leser legen großen Wert 

darauf, den Gemeindebrief über den 

Reporter zu erhalten. Zudem wurde 

unser Gemeindebrief mit seinen Be-

richten, Terminen und Informationen 

über das Gemeindeleben als anspre-

chend und gelungen bewertet – das 

freut uns sehr! 

 

Dennoch stellt uns die Umsetzung vor 

finanzielle Herausforderungen: Die 

Verteilung jeder Ausgabe über den 

Reporter wäre dreimal so teuer. Daher 

bleibt es vorerst dabei, dass die April/

Mai-Ausgabe (mit den Konfirmationen) 

sowie die Dezember/Januar-Ausgabe 

dem Reporter beigelegt werden. Der 

Kirchengemeinderat wird weiter bera-

ten, welche Lösungen es für die Zu-

kunft gibt. 

 

 

Auch unser Gewinnspiel fand großen 

Anklang! Den ersten Preis - einen 

wunderschönen Herrnhuter Stern - 

konnte Frau Anke Closius aus Grube 

entgegennehmen. Der nächste Advent 

kommt bestimmt!  
 

 

Frau Closius liest unseren Gemeinde-

brief regelmäßig bei ihrer Schwester in 

Oldenburg und verfolgt mit Interesse 

das Leben in unserer Kirchengemein-

de. 

 

Herzlichen Dank für Ihr Feedback und 

Ihre Unterstützung! 

 

Für den Öffentlichkeitsausschuss 

Ursula Palm-Simonsen 
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Bericht aus der Gemeinde 

GEMEINDETAG am 25. Januar 
„Von Bootshockern und Wasserläufern“ 

Kaffeeduft strömte den Teilnehmern 

entgegen, die um 10 Uhr zum Ge-

meindetag in die Kirche kamen. Über 

50 Teilnehmer waren gekommen und 

genossen das Ankommen mit Kaffee, 

Keksen und Kennenlernen. 
 

Susanne Claußen begrüßte alle, und 

Britta und Andreas Koesling stellten 

das Thema „Petrus“ und den geplan-

ten Ablauf vor. Matthias Voget,  

Christian Voget, Britta Koesling und 

Ulf Teichmann begleiteten uns beim 

Singen und Lobpreis. Hier nahmen 

uns die ausgesuchten Lieder schon 

hinein in das Tagesthema. Ein ein-

drückliches Video über Petrus und 

Andreas - szenisch gespielt - brachte 

uns die Geschichte von Petrus, der 

aus dem Boot steigt und dann sinkt, 

näher. 
 

Von 11 bis 12 Uhr war Zeit, an vier 

Stationen die vier Workshops für den 

Nachmittag kennenzulernen. Die 

Gruppenverantwortlichen hatten sich 

einiges einfallen lassen, um ihr 

Schwerpunktthema vorzustellen: Ein 

großes Geschirr war in einer Gruppe 

aufgebaut, ein Kanu war im Trocken-

dock und vieles mehr. Die Entschei-

dung für nur einen Workshop fiel nicht 

leicht, aber die meisten merkten, was 

ihr Thema für den Nachmittag ist.  
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Bericht aus der Gemeinde 

Im Gemeindehaus war alles für das 

Mittagessen und die Mittagspause 

vorbereitet.  

Es gab Nudeln mit Tomatensoße und 

Salate. Regina Wilken und Frauke 

Politt waren extra gekommen, um 

das bestellte Essen entgegenzuneh-

men und auszuteilen. Überhaupt war 

alles in der Kirche und im Gemeinde-

haus schön dekoriert.  
 

In der Mittagspause war viel Zeit, um 

miteinander zu reden oder auch zu 

spielen. Manche haben neue Leute 

kennengelernt. 
 

Am Nachmittag fanden dann die Work-

shops in zwei Einheiten statt:  

„Bootshocker“ 

„Hören auf Gottes Stimme“  

„Wind und Wellen“ und  

„Wie groß ist mein Gott?“  
 

Hier war Raum zum intensiven Einstei-

gen in die Schwerpunkt-Themen. 

Schnell ergab sich ein anregender 

Austausch in den Gruppen. Beim ge-

meinsamen Abschluss wurde noch 

kurz aus den Gruppen berichtet und 

dann angeregt, persönliche Einsichten 

auch im Alltag umzusetzen. 
 

 

 

 

 

 

 

Das Feedback war sehr posi-

tiv: Besonders die erlebte Ge-

meinschaft und der Austausch 

mit anderen wurden als sehr 

schön empfunden. Weiter die 

Musik und der gelungene Ab-

lauf des Tages. Auch, dass es 

ein übergreifendes Thema für 

den Tag gab, war gut ange-

kommen.  
 

 

 

 

 

Hier noch einige Stimmen: 
 

„Mich hat der Tag weitergebracht.“ 
 

„Es war ein toller Austausch. Glaube 

ist eine unheimliche Kraft, die Angst 

vor der Angst zu mindern.“ 
 

„Es war schön, zur Ruhe zu kommen 

und auf Gott zu hören.“ 

 

Auch 2026 soll es einen Gemeindetag 

geben: Gerne schon mal den  

24. Januar 2026 vormerken! 
 

Ursula Palm-Simonsen 
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Die Jugendmitarbeiterfreizeit am  

Brahmsee war ein Wochenende voller 

Begegnungen, intensiver Bibelarbei-

ten, Worship und Aktiv- und Karten-

spiele aller Art. 

 

Geprägt wurden die Vormittage und 

Abende von dem Thema 

„Jüngerschaft“. Dabei haben wir unter 

anderem darüber diskutiert, was es 

heißt, mit Jesus Zeit zu verbringen, 

wie ich Jesus ähnlicher werden kann 

und wie ich es schaffe, zu handeln, so 

wie Jesus gehandelt hat. Diese The-

men haben wir uns mithilfe verschie-

dener Methoden erschlossen. Von 

kleineren Gruppenarbeiten und Vorträ-

gen bis hin zu spielerischen Phasen 

war es eine bunte und tiefgehende 

Gestaltung der Bibelzeiten. 

 

Für alle, die trotzdem noch mehr 

geistlichen Input brauchten oder 

nicht schlafen konnten, wurde 

frühmorgens zum soge-

nannten „Vitamin C“ ein-

geladen. Dort gab es 

eine Andacht mit 

Gebet und na-

türlich Vita-

min C. 

 

 

 

 

 

 

Am Samstagnachmittag standen ver-

schiedene Angebote zur Auswahl wie 

z. B. Jugger im Schnee oder Gesell-

schaftsspiele. 

 

Aber die meiste Zeit haben wir damit 

verbracht, in kleinen und großen Grup-

pen zwischen den Aktionspunkten zu 

spielen und das Beisammensein zu 

genießen. Das waren die Momente, 

die mir persönlich am meisten Spaß 

machten. 

 

Heinrich Jacobs 

Bericht aus der Gemeinde 

JUGEND-MITARBEITER-FREIZEIT 

am Brahmsee vom 14. bis zum 16. Februar 
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Unter dem Motto „Wir wollen helfen“ 

bat die Ev.-Luth. Kirchengemeinde 

Oldenburg i. H. gemeinsam mit dem 

Verein Jugend mit einer Mission e. V.

(JMEM Holstein) im Dezember um 

Spenden für die Arbeit mit sehbehin-

derten und blinden Menschen in der 

Ukraine gebeten. 
 

Hierbei kamen insgesamt 2.304,55 

Euro zusammen. Damit wird das 

„Haus der Barmherzigkeit“ in der Regi-

on Iwano-Frankiwsk unterstützt. Pas-

tor Igor Melynchuk hat dieses Haus 

gegründet. Viele Menschen haben 

durch den Krieg ihr Augenlicht verlo-

ren. Im „Haus der Barmherzigkeit“ fin-

den sie Hilfe, Orientierung und vor  

 

allem auch Hoffnung durch den christ- 

lichen Glauben. Mit seinem Team er-

reicht Pastor Melnychuk in 43 Städten 

blinde Menschen, die sich in Bibelstu-

diengruppen treffen.  
 

Mit unserer Spende können wir die 

Anschaffung von Lebensmitteln, Klei-

dung, Medikamenten, Blindenstöcken 

und mehr ermöglichen, aber auch die 

seelsorgerliche Arbeit unter blinden 

und erblindeten Menschen in der Uk-

raine weiter unterstützen.  
 

Pastor Jörn Lauenroth dankt allen, die 

sich hier beteiligt haben. 
 

Ursula Palm-Simonsen 

SPENDENAKTION IM ADVENT 2024 
für das „Haus der Barmherzigkeit“  

Bericht aus der Gemeinde 

In diesem Zusammenhang sagen wir 

auch allen anderen Spendern und Ge-

bern einen herzlichen Dank für Ihre 

Zuwendung, die uns 2024 erreicht hat. 

Sie haben damit einen wertvollen Bei-

trag für unsere vielfältige Arbeit in der 

Kirchengemeinde geleistet. 
 

Auf Wunsch stellen wir gerne eine 

Spendenbescheinigung aus. Bitte sen-

den Sie uns dazu eine Mail mit  

Namen und Adresse an  

kg-oldenburg@kk-oh.de  

oder rufen Sie uns an, Tel. 2459. 
 

Es freut uns sehr, wenn Sie unsere 

Gemeinde auch zukünftig unterstüt-

zen, in ideeller oder finanzieller Form 

oder durch Ihre aktive Mitarbeit. 
 

Vielen Dank für Ihr Vertrauen. 

 
Hinweis:  

Bei Spenden bis zu 300 Euro je Zah-

lung ist ein vereinfachter Nachweis für 

das Finanzamt ausreichend.  
 

Es reichen der Bareinzahlungsbeleg, 

die Buchungsbestätigung (Online-

Banking) oder der Kontoauszug. Der 

Betrag von 300 Euro gilt übrigens für 

jede Einzelspende, nicht für die Sum-

me der im Jahr geleisteten Spenden. 

Spenden 2024 
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KiGO...Gott entdecken... 

Gottesdienste 

Jeden  

Sonntag 
(außer in den Ferien) 

10:30 Uhr 

Kindergottesdienst  

im Gemeindehaus Wallstraße 3 

(für Kinder im Alter von 4 bis 13 Jahren) 

6. 

  Judika - Predigtreihe 5 - s. S. 18 

Marco-Kapelle 09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

Pastor J. Lauenroth St.-Joh.-Kirche 10:30 Uhr 

13. 

  Palmarum - Predigtreihe 6 - s. S. 18 

St.-Joh.-Kirche 10:30 Uhr Gottesdienst, Pastor U. Teichmann 

Gemeindehaus 

Wallstraße 3 
12:00 Uhr MEET & EAT - heiße Suppe und mehr ... 

17. 
  Gründonnerstag - s. S. 18 

Marco-Kapelle 19:00 Uhr Tischabendmahl, Pastor J. Lauenroth 

18.  
  Karfreitag - Predigtreihe 7 - s. S. 18 

St.-Joh.-Kirche 10:30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 

Pastor A. Gruben 

19.   
  Osternacht ... 

St.-Joh.-Kirche 23:30 Uhr 
... mit Entzündung des Osterlichts 

Pastor J. Lauenroth 

20.  

  Ostersonntag - Predigtreihe 8 - s. S. 18 

Marco-Kapelle 09:00 Uhr Gottesdienst, Pastor U. Teichmann 

St.-Joh.-Kirche 10:30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 

Pastor U. Teichmann 

21.  

  Ostermontag - Predigtreihe 9 - s. S. 18 

St.-Joh.-Kirche 10:30 Uhr 

Gottesdienst mit dem Gospelprojekt 

Pastor J. Lauenroth 

(Kirchenkaffee) 

Kirchhof 

St.-Joh.-Kirche 
 Ostereiersuchen für die Kleinen 

  Quasimodogeniti  

27. 
 10:30 Uhr 

Gottesdienst, Pastor J. Lauenroth 

(Kirchenkaffee) 

im April 
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Gottesdienste 

4. 

  Miserikordias Domini 

Marco-Kapelle 09:00 Uhr Gottesdienst, Pastor A. Gruben 

St.-Joh.-Kirche 10:30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 

Pastor A. Gruben 

10. Marco-Kapelle 19:00 Uhr 

Meeresleuchten 

Lobpreisabend mit Gebet und Gemeinschaft 

 

11. 

  Jubilate 

St.-Joh.-Kirche 10:30 Uhr 

„Mein Rucksack voller Sorgen“ 

IMPULS-Gottesdienst 

Pastor J. Lauenroth und Team 

Gemeindehaus 

Wallstraße 3 
12:00 Uhr MEET & EAT - heiße Suppe und mehr ... 

17.   

  Sonnabend 

12:00 Uhr Konfirmationsgottesdienst 

St.-Joh.-Kirche 
14:00 Uhr 

Konfirmationsgottesdienst 

mit dem Posaunenchor 

  Pastoren Gruben, Lauenroth, Teichmann 

18. 

  Kantate 

St.-Joh.-Kirche 10:30 Uhr Konfirmationsgottesdienst mit der Kantorei 

  Pastoren Gruben, Lauenroth, Teichmann 

23. 
Gemeindehaus 

Wallstraße 3 
19:00 Uhr Jugendgottesdienst 

24. 

  Sonnabend 

Marco-Kapelle 14:00 Uhr 
Konfirmationsgottesdienst 

Pastoren Gruben, Lauenroth, Teichmann 

25. 
  Rogate 

St.-Joh.-Kirche 10:30 Uhr Gottesdienst, Pastor U. Teichmann 

29.  
  Christi Himmelfahrt 

St.-Joh.-Kirche 10:30 Uhr 
Gottesdienst mit Elisabeth Oltzen, Querflöte 

Pastor A. Gruben 
    

1.  

  Exaudi 

St.-Joh.-Kirche 10:30 Uhr 
Konfirmationsgottesdienst Kastanienhof 

Pastor A. Gruben und N. Scholl 

im Mai und Juni 
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FRAGEN, DIE JESUS UNS STELLT 
Predigtreihe 2025 

Gottesdienste 

5 6. April „Wie viele Brote habt ihr?“ Mk 6,38 Jörn Lauenroth 

6 13. April „Willst du gesund werden?“ Joh. 5,6 Ulf Teichmann 

7 18. April „Warum hast du mich verlassen?“ Mk 15,35 Andreas Gruben 

8 20. April „Frau, warum weinst du?“ Joh. 20,31 Ulf Teichmann 

9 21. April „Liebst du mich?“ Joh. 21,17 Jörn Lauenroth 

Am Gründonnerstag findet ein Tisch-

abendmahl um 19.00 Uhr in der  

Marco-Kapelle in Göhl statt. 
  

„Bring and share“ – wir bringen Essen 

mit und teilen miteinander. 
  

Wir beginnen mit einer Abendmahlsfei-

er. Direkt anschließend werden wir 

gemeinsam an den Tischen zu Abend 

essen. Getränke und Brot werden wir 

von der Kirchengemeinde bereitstel-

len. Wir freuen uns, wenn Sie eine 

Kleinigkeit für das Buffet mitbringen.  
  

Jede/r darf kommen, solange der Platz 

reicht. Damit wir besser planen kön-

nen, bitten wir Sie um Anmeldung bis 

zum 14. April im Kirchenbüro (Tel. 

2459). 
 

Pastor Lauenroth 

Pastor Simonsen 

und Team 

Jesus nahm die Menschen, mit denen er zu tun hatte, ernst. Das zeigt sich oft 

in den Fragen, die er ihnen stellte. Das gilt auch noch heute. Jesus nimmt je-

den von uns ernst mit den Fragen, die wir haben.  
 

Was die Fragen aus der Bibel mit uns heute zu tun haben und wie sich darin 

zeigt, dass Jesus uns auch heute noch genauso im Blick hat wie die, die ihm 

tatsächlich begegnet sind, darüber wollen wir nachdenken und uns in unserer 

Predigtreihe 2025 auf den Weg machen. 

TISCHABENDMAHL am Gründonnerstag 
Erinnerung an Jesu letztes Mahl 

Herzliche Einladung zum Tischabendmahl am Gründonnerstag, 17. April 
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K O N Z E R T E 

im April und Mai 

Kirchenmusik 

Im Mittelpunkt des Konzertes am Karfreitag, dem  

18. April, stehen Choräle von Johann Sebastian Bach.  
 

Die Kantorei St. Johannis singt unter der Leitung von 

Matthias Voget die Choräle aus der Johannespassion. 

Dazu wird die Passionsgeschichte aus dem Johannes-

evangelium gelesen. Weitere Chor- und Orgelwerke 

und gemeinsam gesungene Passionslieder ergänzen 

das Programm. 

Karfreitag 
 

18. April 
 

17 Uhr 
 

St.-Johannis-Kirche 
 

Eintritt frei 

GEISTLICHES KONZERT 

Am Samstag, dem 24. Mai, beginnen die diesjährigen 

Sommerkonzerte in unserer St.-Johannis-Kirche. 
 

Solist ist der Lübecker Trompeter Matthias Krebber. 

Matthias Voget begleitet ihn an der Orgel. Beide Musi-

ker sind dem Oldenburger Publikum durch ihr Pro-

gramm und die gleichnamige CD „bach & more“ be-

kannt. 
 

An diesem Konzertabend präsentieren die beiden 

Künstler weitere Werke ihrer musikalischen Zusammen-

arbeit wie die „Elegie“ von Hermann Ley und Jan Koet-

siers Choralpartita über „Lobe den Herren, den mächti-

gen König“. 

OLDENBURGER SOMMERKONZERTE 

Samstag 
 

24. Mai 
 

19 Uhr 
 

St.-Johannis-Kirche 
 

Eintritt frei 

Eröffnungskonzert 
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KONZERTVORSCHAU 
Juni und Juli 

Kirchenmusik 

 

 

Sonntag, 13. Juli, 19 Uhr 
 

Gioachino Rossini: 

Petite Messe solennelle 
 

Lea Bublitz, Sopran 

Juliane Sandberger, Alt 

David Heimbucher, Tenor 

Michael Pommer, Bass 
 

Kantorei und Jugendchor St. Johannis 

Kammerchor Malente (Einstudierung: Susanne Schwerk) 

Martina Fromme, Klavier 

Reinhard Gräler, Harmonium 
 

Matthias Voget, Leitung 
 

Eintritt: 20, 15 und 10 €, 

5 € Ermäßigung für Schüler und Studenten 

 
Sonntag, 15. Juni, 19 Uhr 

 

Chorkonzert 

Kim-André Arnesen: The Holy Spirit Mass 
 

und Werke von Pachelbel, Mendelssohn und Williams 

 

Chorgemeinschaft Neustadt 

Musiker des JCO Hamburg 

 

Andreas Brunion, Leitung 

 

Eintritt frei 
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Informationen 

FRIEDHOF Oldenburg in Holstein 
Hinweise, Termine und Informationen 

Mit dem Frühjahr beginnt auch auf 

dem Friedhof wieder die Mähsaison.  
 

Daher bitten wir Sie, die Rasengräber 

nach Ostern abzuräumen, um ein un-

gehindertes Mähen der Rasenfläche 

zu gewährleisten. Wir verweisen hier 

auf die Gestaltungsvorschriften, die 

bei Anmeldung der Grabstelle ausge-

händigt wurden. 
  

Der Grabschmuck, der sich danach 

noch neben bzw. auf der Grabplatte 

befindet, wird von der Friedhofsverwal-

tung entfernt und an den zentralen 

Ablageort verbracht, wo er von den 

Angehörigen abgeholt werden kann. 
  

Je nach zeitlichem Mehraufwand wer-

den wir in Betracht ziehen, die Kosten 

hierfür an die Nutzungsberechtigten 

weiterzugeben. 

Beginn der Mähsaison 

Wir erinnern an das Kriegsende …  
 
... deshalb stellt die Friedhofsverwaltung zur Erinnerung  
    weiße Chrysanthemen auf.  

80 Jahre Kriegsende am 8. Mai 2025 
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Informationen 

ANMELDUNG zum Konfirmandenunterricht 
für die Konfirmation im Jahr 2027 

Liebe Jugendliche!  
  

Wenn ihr zurzeit in der Schule die  

6. Klasse besucht (oder eurem Alter 

nach so weit seid), laden wir euch 

herzlich ein zum Konfirmandenunter-

richt.  
  

Eure Konfirmation ist geplant für das 

Frühjahr 2027. Wollt ihr dabei sein? 
  

Dann kommt zur Konfirmanden-

Anmeldung am  
  

Mittwoch, dem 18. Juni 2025 

von 16 bis 18 Uhr. 

 
  

Gemeinsamer Ort der Anmeldung ist 

für alle Gemeindebezirke das  

Gemeindehaus Johannisstraße 33. 
  

Kommt bitte gemeinsam mit einem 

Elternteil und bringt eure Geburtsur-

kunde und/oder Taufurkunde mit. 
  

Es ist aber auch möglich, sich die Un-

terlagen von unserer Sekretärin  

Frau Unruh (Tel. 2459) zuschicken zu 

lassen und sie zu Hause auszufüllen. 

Was dich erwartet? 

Erlebe vier Tage und drei Nächte ein 

Jugendfestival der besonderen Art - 

mit cooler Musik, inspirierenden In-

puts, aufregenden Workshops 

(Segeln, Klettern u.v.m.) und span-

nenden Seminaren. Bei all dem 

kannst du Jesus neu erleben. 
  

Für wen? 

Alle Jugendlichen ab 13 Jahren sind 

herzlich willkommen. Bring doch 

gleich deine ganze Jugendgruppe mit! 
  

Wann und wo? 

Du zeltest vom 6. - 9. Juni 2025 auf 

dem Gelände der Kinder- u. Jugend-

freizeitstätte Schloss Ascheberg auf 

einer Halbinsel direkt am Plöner See: 

Gut Ascheberg 6 

24326 Ascheberg 
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Informationen 

SOMMERFREIZEIT  
ganz im Süden Norwegens  

Nur noch 

wenige  
Plätze frei! 

Infos: Jörn Lauenroth, Tel. 2141 oder 

joern.lauenroth@kk-oh.de 

, 
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GEMEINDEAUSFLUG -  
vielfältig, märchenhaft, gemütlich: Hansestadt Buxtehude 

Informationen 

Liebe Leserinnen, liebe Leser! 
 

Die MITTfahrt, unser Ausflug an einem 

Mittwoch, wird uns dieses Jahr am  

24. September 2025 nach Buxtehude 

führen. Wir wollen um 07.30 Uhr hier 

in Oldenburg am Schauenburger Platz 

starten.  

 

 

 

 
 

 

 

 

Um 10.30 Uhr wollen wir an einer 

Stadtführung durch die historische 

Altstadt teilnehmen. Zu Fuß wollen wir 

den historischen Kern und sicher auch 

einiges Neues erkunden. Wer weiß, ob 

uns nicht zwei altbekannte Märchen-

tiere begegnen oder ganz besondere 

Hunde, die durch ein Sprichwort be-

rühmt geworden sind. Möglicherweise 

kann man sogar dem Sänger Michael 

Schulte begegnen, der ja in Buxtehude 

wohnt. Wer weiß, was er am 25. Sep-

tember macht. Zum Mittag dürfen wir 

dann in einem Restaurant in der In-

nenstadt unser Mittagessen genießen.  
 

Um 13.30 geht es dann weiter nach 

Horneburg. Wer schon immer mal wis-

sen wollte, wie Hochprozentiges in 

höchster Qualität gebrannt wird, hat 

hier die Gelegenheit. Dort dürfen wir 

nämlich dann an einer Führung durch  

 

 
 

die Destillation und das Fasslager der 

„Nordik Edelbrennerei & Spirituosen  

Manufaktur“ teilnehmen.  
 

Danach fährt uns der Bus in die 

„Liebfrauenkirche“ von Horneburg, wo 

wir den Tag mit einer Andacht  aus-

klingen lassen. Dann geht´s wieder auf 

den Heimweg nach Oldenburg.  
 

Der Teilnehmerbeitrag beträgt 65 €, 

inklusive Busfahrt, Führungen und 

Mittagessen. Anmeldeschluss ist der 

9. September 2025. Anmeldung im 

Kirchenbüro unter der Telefonnummer 

2459 oder per E-Mail  

kg-oldenburg@kk-oh.de  

Den Teilnehmerbeitrag bitte gleich bei 

Anmeldung bezahlen oder zeitnah 

überweisen. Eine Barzahlung im Bus 

ist aus organisatorischen Gründen 

nicht mehr möglich.  
 

Bitte bei der Anmeldung angeben:  

Name, Adresse Telefon und ggf.  

E-Mail-Adresse, und ganz wichtig, ob 

Sie zum Mittagessen 

1. paniertes Schweineschnitzel, 

2. vegetarische Pfanne oder  

3. gebratenen Pannfisch 

auswählen möchten. 

Wir haben 44 Plätze im Bus.  
 

Ich hoffe, Sie haben Lust, sich mit uns 

auf den Weg zu machen. 
 

Herzliche Grüße 

Andreas Gruben 

mailto:Kg-oldenburg@kk-oh.de
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Die Tafel Oldenburg in Holstein e. V. 

hilft seit über 25 Jahren armutsbe-

troffenen Menschen in Oldenburg und 

Umgebung. Die Tafeln sammeln über-

schüssige Lebensmittel ein, die noch 

gut und genießbar sind. Sie geben 

diese kostenlos oder gegen einen ge-

ringen Betrag an Menschen mit wenig 

Geld weiter.  
 

Der Vorstand der Tafel Oldenburg in 

Holstein e. V. hört in diesem Jahr aus 

altersbedingten und gesundheitlichen 

Gründen auf. Es ist trotz jahrelanger 

Bemühungen nicht gelungen, neue 

Mitglieder für die Vorstandsarbeit zu 

gewinnen. Es ist ja nun mal so, dass 

sich bei den Tafeln fast nur Senio-

reninnen und Senioren ehrenamtlich 

engagieren. Diese verfügen zwar über 

viel Wissen und viele Fähigkeiten, sind 

aber im Umgang mit einem Handy, 

dem PC und modernen Arbeitsmitteln 

eher zurückhaltend. Auch physiologi-

sche Gründe setzen dem Belastungs-

niveau im Alter gewisse Grenzen. 

Deshalb sucht die Tafel Oldenburg 

Mitarbeiterinnen oder Mitarbeiter, die 

sich die Arbeit mit den modernen Ar-

beitsmitteln zutrauen. Die Mitglied-

schaft bei der Tafel ist ein Ehrenamt 

und bei tätiger Hilfe beitragsfrei. Die 

Vorstandsarbeit könnte in klassischer 

Form (1., 2. Vorsitzende/r und Kassen-

wart/in) oder aber im Team als Team-

vorstand durchgeführt werden. Inner-

halb des Vorstandsteams können die 

Mitglieder sich die Aufgaben unter-

einander aufteilen. Die Zahl der Vor-

standsmitglieder muss nicht geregelt 

werden; nur eine Mindestzahl (z. B. 

drei) muss festgelegt werden. Diese 

Form der Vorstandsarbeit setzt sich 

immer mehr durch. 
 

Sollten wir Ihr Interesse geweckt ha-

ben, melden Sie bitte telefonisch bei 

Jörg Zander unter der Rufnummer 

2384 oder per E-Mail  

tafel.oldenburg.holstein@t-online.de 

Informationen 

TAFEL OLDENBURG IN HOLSTEIN e. V. 
sucht neue Mitglieder für die Vorstandsarbeit 
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BIKE & TALK - Das „Radelrudel“ 

Wir treffen uns zum Radeln und steuern Kirchen und Kapellen an.  

Dort lauschen wir einer Andacht und kommen ins Gespräch.  

Termin + Ziel: 

 

 
 

Treffpunkt + Zeit: 
 

Mitbringen: 
 

Anmeldung: 

26.04.2025 - Cap Arcona Denkmal Neustadt i. H. / 

                     Kapelle Pelzerhaken (über 50 km) 

 
 

Gemeindehaus Wallstraße 3, 10:00 Uhr 
 

kleines Picknick für den Eigenbedarf 
 

erwünscht, aber nicht erforderlich 

jclaussen@outlook.de oder sandra.rosenke@gmail.com 

Kleingruppen 

 

Sonntag, 27. April 16:00 Uhr 
 

Lämmerzeit 
Natur-Andacht auf der  

Schafweide für Groß und Klein 
 

Ort: Schaarberghof in Harmsdorf 

 

Samstag, 17. Mai, 06:00 Uhr 
 

Morgenkonzert der Vögel  
 

Frühmorgendliches Naturerlebnis  
mit Gedanken aus der Bibel 

Nähere Infos bei  

Elisabeth & Niels Kock, 04363 9057560, die-kocks@t-online.de 
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Kleingruppen 

Meditative Spaziergänge 

mit Impulsen zu biblischen Themen und jahreszeitlichen Texten: 

 

Donnerstag 

15. Mai 

17 Uhr 

Gemeinsam und alleine unter-

wegs im Bibelgarten. 

 

Treffpunkt: im Bibelgarten 

 

Donnerstag 

12. Juni  

17 Uhr 

Gemeinsam und alleine unter-

wegs am Strand. 

 

Treffpunkt: Wallstraße 3,  

Abfahrt zum Eitz 

 

Dort Treffpunkt 17:20 Uhr am 

Parkplatz! 

Bringen Sie gerne ein kleines Picknick zum Teilen und etwas zum Trinken mit! 
 

Für den Spaziergang im Juni wg. Mitfahrgelegenheiten bitte kurz bei  
Ursula Palm-Simonsen, Telefon 626276, melden! 
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Kinder-/Jugend-Treffpunkte 

Mittwoch youGO!-Team 
Gemeindehaus 

Johannisstraße 33 

18 bis 19 Uhr 

Pastor Ulf Teichmann, Tel. 2820 

Freitag Freekend (Jugendkreis) 

Gemeindehaus 

Johannisstraße 33 

18 bis 20 Uhr 

Werner Scholl, Tel. 508365 

Sonnabend 

14-täglich 

Kings Scouts  

Pfadfinder 
Gemeindehaus 

Johannisstraße 33 

10.30 bis 13.00 Uhr (8 - 18 J.) 

Ulf + Gabi Teichmann, Tel. 2820 

Musik verbindet ... 

Dienstag Kantorei 
Gemeindehaus 

Wallstraße 3 

19.30 bis 21.30 Uhr 

Matthias Voget, Tel. 6262040 

Dienstag oder 

Donnerstag 

Jungbläser 
Gemeindehaus 

Johannisstraße 33 

nach Absprache 

Matthias Voget, Tel. 6262040 

Mittwoch Kinderchor 

Jugendchor 
Gemeindehaus 

Wallstraße 3 

16.00 bis 16.45 Uhr (bis Klasse 4) 

17.00 bis 18.00 Uhr (ab Klasse 5) 

Annemarie Voget, Tel. 626400 

Mittwoch youGO!-Band 
Gemeindehaus 

Johannisstraße 33 

18 bis 19 Uhr 

Matthias Voget, Tel. 6262040 

16.00 bis 17.30 Uhr 

Regina Wilken, Tel. 0160 3382451 

Cathrin Weißschnur,  

Tel. 04365 1382 

Mittwoch Flötenkreis für 

Erwachsene 
Gemeindehaus 

Breslauer Straße 15 a 

Donnerstag Posaunenchor 
Gemeindehaus 

Wallstraße 3 

19.15 bis 20.45 Uhr 

Matthias Voget, Tel. 6262040 

Regelmäßige Angebote 
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Gemeinsam statt einsam 

Montag Bibelkreis 
Gemeindehaus 

Breslauer Straße 15 a 

09.30 bis 11.30 Uhr 

Elsbeth Evers, Tel. 7494 

Montag Kleiner Kreativkreis 
Gemeindehaus 

Johannisstraße 33 

14.30 bis 17.00 Uhr 

Ursula Plagmann, Tel. 2975 

Montag Freundeskreis für  

Suchthilfe 
Gemeindehaus 

Johannisstraße 33 

19.30 bis 21.30 Uhr 

Volker Steinfeld, Tel. 7712 

Dienstag 

3. Dienstag 

im Monat 

Perspektivteam 
Gemeindehaus 

Breslauer Straße 15 a 

19 Uhr 

Pastor Jörn Lauenroth, Tel. 2141 

Donnerstag 

14-täglich 

Seniorenbegegnung 
Gemeindehaus 

Breslauer Straße 15 a 

15 bis 17 Uhr 

Pastor Andreas Gruben, Tel. 8740 

03.04. | 15.05. | 12.06. | 26.06.2025 

Freitag 

14-täglich 

Bibelstunde 
Gemeindehaus 

Breslauer Straße 15 a 

15 Uhr 

Leitung: Reiner Grosse,  

              Tel. 04371 879122  

Kontakt: Elsbeth Evers, Tel. 7494 

Samstag Wir wollen gemeinsam basteln, spielen, singen, klönen ... 

 Kreativ-Café 
Gemeindehaus 

Wallstraße 3 

14.30 bis 17.15 Uhr 

Silvia Gronbach, 04363 91235 

12.04.2025 

Samstag 

1.+3. Samstag 

im Monat 

Kirchhofteam 
St.-Johannis-Kirche 

Wallstraße 3 

10 bis 12 Uhr 

Pastor Jörn Lauenroth, Tel. 2141 

Hauskreise  

zu unterschiedlichen Zeiten  

Info:  

Pastor Jörn Lauenroth, Tel. 2141 

Regelmäßige Angebote 

Gemeinsam statt einsam 
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BEERDIGUNGEN 

Freud & Leid 

Hinweis auf das Widerspruchsrecht gegen die Veröffentlichung  
 

Im Gemeindebrief der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Oldenburg in Holstein wer-

den kirchliche Amtshandlungen (Taufen, Konfirmationen, Trauungen, Ehejubi-

läen und Bestattungen) von Gemeindegliedern veröffentlicht. Gemeindeglieder, 

die mit der Veröffentlichung ihrer Daten nicht einverstanden sind, können ihren 

Widerspruch schriftlich mitteilen. Die Mitteilung muss rechtzeitig vor dem Re-

daktionsschluss vorliegen, da ansonsten die Berücksichtigung des Wider-

spruchs nicht garantiert werden kann. 
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Hilfe & Rat 

BANKVERBINDUNGEN 

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Oldenburg in Holstein 

Geschäftskonto Sparkasse Holstein 

IBAN: DE83 2135 2240 0135 8463 84  BIC: NOLADE21HOL 

Förderverein Jugendarbeit - Pastor Ulf Teichmann  2820 

Spendenkonto VR Bank zwischen den Meeren eG 

IBAN: DE61 2139 0008 0000 7579 18  BIC: GENODEF1NSH 

Förderverein Kirchenmusik - Kirsten Hettenhausen  509606 

Spendenkonto VR Bank zwischen den Meeren eG 

IBAN: DE51 2139 0008 0000 7514 05  BIC: GENODEF1NSH 

Kindergarten Priesterwiese 

Melanie Lorenz | Am Wall 12 |  3670 

kita.oldenburg@kk-oh.de | www.kindergarten-oldenburg-holstein.de  

Betreuungszeit: Montag - Freitag 8 - 15 Uhr 

Früh- und/oder Spätdienst auf Antrag möglich 

Diakonie Ostholstein 

-Pflege zu Hause, Alltagshilfen und Pflegeberatung- 

Birgit Eckloff (Pflegedienstleitung) | Büro: Lütjenburger Str. 4 | Hansühn 

Ambulantes Pflegeteam ... zu Hause alt werden    04523 8868630 

Senioren-Tagespflege   ... ein Zuhause auf Zeit    04523 883691 

pdl-hansuehn@diakoniesozialstationen.de | www.diakonie-ostholstein.de  

Bürozeiten: Montag - Freitag von 8 - 14 Uhr 

Diakonie Kirchenkreis Ostholstein 

Beratungsstelle für Familien-, Partnerschafts- und Lebensfragen 

Hochtorstraße 22 | Neustadt i. H. | 04521 8005-410 

diakonie-neustadt@kk-oh.de | www.kirchenkreis-ostholstein.de 

Bürozeiten: Montag - Freitag von 8.30 - 11.30 Uhr; Donnerstag auch 14 - 16 Uhr 
 

Außenstelle Oldenburg (montags und mittwochs)  

Johannisstraße 35 | Anmeldung bitte über das Sekretariat in Neustadt 

mailto:diakonie-neustadt@kk-oh.de
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Kirchenbüro 

Wallstraße 3 

23758 Oldenburg i. H. 

 2459 |  494774 

kg-oldenburg@kk-oh.de 

www.johanniskirche-oldenburg.de 

Montag + Dienstag 

9.30 - 12 Uhr  

Donnerstag 

9.30 - 12 Uhr + 15 - 17 Uhr 

Freitag 

9.30 - 12 Uhr 

Bezirk West und Göhl 

Pastor Ulf Teichmann 

Wallstraße 3  2820 

ulf.teichmann@kk-oh.de 

Jugendarbeit 
 

KiekIn  508536  

Instagram: @ev_jugend_oldenburg 
 

Nina und Werner Scholl 

 508365 

nina.scholl@kk-oh.de 

werner.scholl@kk-oh.de  
 

FSJ Heinrich Jacobs 

 0155 66119488 

heinrich.jacobs56@gmail.com  
 

Petra Schulz 

 0173 2474338 

petra.schulz@kk-oh.de 

Bezirk Mitte 

Pastor Jörn Lauenroth 

Johannisstraße 35  2141 

joern.lauenroth@kk-oh.de 

Bezirk Ost 

Pastor Andreas Gruben 

Breslauer Straße 15 a  8740 

andreas.gruben@kk-oh.de 

Kirchenmusik 

Matthias Voget  

 6262040  

matthias.voget@kk-oh.de 

Kinder-/Jugendchor 

Annemarie Voget 

 626400  

annemarie.voget@kk-oh.de 

Hausmeister / Küster 

Thorsten Liedtke 

0162 7453221 

thorsten.liedtke@kk-oh.de 

Gartenpflege / Küstervertretung 

Britta Thomsen 

 0173 3878408 

britta.thomsen@kk-oh.de 

Friedhof 

Andreas Bastian | Hoheluftstraße 44 |  3126 |  494984 

friedhof-oldenburg@kk-oh.de 

Bürozeiten: Montag - Donnerstag 14 - 15 Uhr + Freitag 10 - 11 Uhr 

oder nach Vereinbarung 


